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Internationales	Jahr	der	Weidelandschaften	und	des	Hirtentums	

Informationen	für	Hirtenverbände	
	

	
Im	März	2022	erklärten	die	Vereinten	Nationen	(UN)	das	Jahr	2026	zum	Internationalen	Jahr	der	Weidelandschaften	und	
des	Hirtentums	(IYRP).	Dies	wurde	den	UN	von	der	Regierung	der	Mongolei	–	traditionell	ein	Land	der	Viehzüchter	–	
vorgeschlagen	und	von	100	Ländern	und	300	Organisationen	weltweit	unterstützt.	Die	UN	hatten	ihre	Ernährungs-	und	
Landwirtschaftsorganisation	(FAO)	gebeten,	das	IYRP	umzusetzen,	um	Weidelandschaften	und	das	Hirtentum	durch	
Öffentlichkeitsarbeit	und	andere	Aktivitäten	zu	fördern.	Das	Bündnis	von	Menschen	und	Organisationen,	das	die	
Kampagne	der	Mongolei	für	das	IYRP	unterstützt	hat	–	die	International	Support	Group	–	bereitet	sich	auf	das	Jahr	2026	
vor,	indem	es	Möglichkeiten	für	Hirtenverbände	schafft,	sich	weltweit	Gehör	zu	verschaffen	und	die	Anerkennung	und	
Unterstützung	für	das	Hirtentum	als	beste	Art	der	naturgerechten	Nutzung	der	weltweiten	Weidelandschaften	zu	fördern.		

Warum	wurde	ein	IYRP	vorgeschlagen?	
Mehr	als	die	Hälfte	der	Landoberfläche	der	Erde	besteht	aus	Weidelandschaften:	Gebiete,	in	denen	die	Vegetation	
aus	natürlichen	Gräsern	und	Sträuchern	besteht,	die	von	Vieh	und	Wildtieren	abgeweidet	werden.	Die	
Produktivität	und	der	ökologische	Zustand	der	Weidegebiete	sind	entscheidend	für	den	Lebensunterhalt	und	die	
Kultur	von	mehr	als	500	Millionen	Hirten	und	Hirtinnen.	Weitere	Milliarden	von	Menschen,	die	nicht	zu	den	
Viehzüchtern	gehören,	profitieren	von	diesen	Gebieten	durch	tierische	Erzeugnisse,	Tourismus,	den	Schutz	von	
Wildtieren	und	der	biologischen	Vielfalt,	erneuerbare	Energien	und	andere	Dienstleistungen.	

Die	Regierung	der	Mongolei	schlug	ein	Internationales	Jahr	vor,	damit	mehr	Menschen	–	insbesondere	politische	
Entscheidungsträger	–	den	großen	Wert	von	Weidelandschaften	und	Hirtentum	erkennen	und	besser	verstehen,	
wie	diese	auf	nationaler	und	globaler	Ebene	zur	Wirtschaft,	Umwelt,	Gesellschaft	und	Kultur	beitragen.	Ein	IYRP	
könnte	das	Bewusstsein	für	die	Herausforderungen	und	Chancen	des	Lebens	in	den	Weidelandschaften	schärfen,	
einschließlich	des	Zugangs	zu	Gesundheits-	und	Bildungsdiensten	und	zu	Produktionsmitteln	und	Märkten	und	die	
Sicherung	der	Landnutzungsrechte,	der	Konfliktlösung	und	der	Investitionen	in	die	Verbesserung	der	Weideflächen.	
Das	IYRP	könnte	die	Aufmerksamkeit	auf	die	Notwendigkeit	einer	besseren	Politik	lenken,	um	die	pastorale	
Produktionssysteme	zu	fördern.		

Um	die	Dinge	klar	zu	machen	

"Pastoralisten“	oder	Hirten	sind	Menschen,	die	ihr	Vieh	in	erster	Linie	auf	natürlich	wachsende	Vegetation	halten,	in	
Gebieten,	die	oft	als	Weidelandschaft	oder	Grasland	bezeichnet	werden.		

Ein	"Hirtenverband"	ist	eine	Gruppe	von	Hirten,	die	gemeinsam	handeln,	um	das	Leben	der	Mitglieder	zu	verbessern,	z.B.	
indem	sie	ihnen	den	Zugang	zu	Informationen	und	Märkten	erleichtern	und	sich	für	die	Rechte	der	Hirten	einsetzen.	Die	
Gruppe	kann	registriert	(formell)	oder	nicht	registriert	(informell)	sein.		

Eine	"Organisation	zur	Unterstützung	vom	Hirtentum"	ist	eine	nichtstaatliche	oder	staatliche	Gruppe	von	Personen,	die	
Hirten	in	ihrer	Belange	und	Lobbyarbeit	begleiten,	aber	die	meisten	von	ihnen	praktizieren	selbst	keinen	Pastoralismus.	

Warum	ist	ein	IYRP	für	das	Hirtentum	wichtig?	
• Es	könnte	die	Leistungen	von	Hirten	und	Hirtinnen	auf	der	ganzen	Welt	bei	der	Erzeugung	von	Nahrungsmitteln	

und	anderen	Produkten	–	auch	in	schwierigen	trockenen,	bergigen	und	abgelegenen	Gebieten	–	würdigen.		
• Es	könnte	Hirtenverbände	und	-netzwerke	stärken	und	sie	sichtbarer	machen,	indem	es	eine	globale	Plattform	

bietet,	um	für	ihre	Rechte	einzutreten	und	um	ihr	Wissen	und	ihren	guten	Praktiken	auszutauschen	
• Es	könnte	den	Stolz	der	Hirten	und	Hirtinnen	auf	ihre	Arbeit	und	ihre	Kultur,	auch	unter	jungen	Menschen,	zur	

Geltung	bringen	und	ihre	Traditionen	und	Vielfalt	zelebrieren.	
• Es	könnte	die	Möglichkeiten	für	Hirten	und	Hirtinnen,	einschließlich	Jugendliche,	verbessern,	durch	neue	

Produkte	und	Märkte	ein	zusätzliches	Einkommen	zu	erzielen,	indem	es	den	Bekanntheitsgrad	und	die	
Wertschätzung	des	Hirtentums	erhöht.	

• Es	könnte	die	Zusammenarbeit	zwischen	Hirten	und	Wissenschaftlern	verbessern,	um	den	Hirten	bei	der	
Innovation	und	Anpassung	zu	helfen,	und	um	Daten	über	die	Situation	der	Hirten	und	Weidelandschaften	zu	
gewinnen,	die	für	Hirten	bei	ihrer	Arbeit	–	einschließlich	Lobbyarbeit	für	ihre	Rechte	–	nützlich	sein	wären.	
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• Es	könnte	die	Einflussnahme	der	Hirtenverbände	auf	Politik	und	Planung	stärken,	um	ihre	Anliegen	hinsichtlich	
der	Nutzung	von	Weideland	und	anderen	Ressourcen,	der	Sicherung	von	Viehtransportwegen,	des	Schutzes	der	
Mobilität	und	der	friedlichen	Aushandlung	des	Zugangs	zu	Weideland	und	Wasser	zu	berücksichtigen		

• Es	könnte	die	Bemühungen	verstärken,	angemessene	Gesundheitsfürsorge	für	Tiere	und	Menschen	sowie	
Bildungsmöglichkeiten	für	mobile	Hirtenfamilien	bereitzustellen.	

Wer	ist	an	dem	IYRP	beteiligt?	

• Die	von	der	mongolischen	Regierung	eingerichtete	Nationale	Unterstützungsgruppe	mit	Mitgliedern	aus	
zivilgesellschaftlichen	Organisationen	und	den	Ministerien	für	Landwirtschaft,	Umwelt	und	Tourismus	für	
auswärtige	Angelegenheiten	zur	Koordinierung	der	Vorbereitung	und	Durchführung	des	IYRPs	

• Die	Internationale	Unterstützungsgruppe	(International	Support	Group,	ISG)	mit	fast	500	Mitgliedern	aus	
internationalen	Organisationen,	Regierungsbehörden,	Universitäten,	Forschungsinstituten,	Naturschutz-
verbänden	und	zivilgesellschaftlichen	Organisationen;	ein	Drittel	der	ISG-Mitglieder	kommt	aus	Hirten-
verbänden	oder	Organisationen	zur	Unterstützung	vom	Hirtentum,	darunter	die	Weltallianz	der	mobilen	
indigenen	Völker	und	Hirten	(World	Alliance	of	Mobile	Indigenous	Peoples	and	Pastoralists,	WAMIP)	

• Die	Globale	Koordinierungsgruppe	mit	48	Personen	aus	allen	Regionen	der	Welt	
• Das	FAO	Pastoralist	Knowledge	Hub	(PKH),	das	sich	für	eine	nachhaltige	Nutzung	von	Weidelandschaften	

und	eine	pastoralistenfreundliche	Politik	einsetzen	und	das	IYRP	durch	seine	Kommunikationskanäle	und	
Veranstaltungen	unterstützt.	

Wie	können	sich	mehr	Hirten-Verbände	beteiligen?	
Senden	Sie	ein	Unterstützungsschreiben	für	das	IYRP:	Organisationen,	die	ihre	Unterstützung	zum	Ausdruck	
bringen,	werden	Mitglieder	der	ISG	und	werden	auf	der	Website	als	"Friends	of	IYRP"	(www.iyrp.info/friends-
of-iyrp)	aufgenommen.		

Greifen	Sie	auf	Ressourcen	auf	der	IYRP-Website	(www.iyrp.info)	zu,	um	Neuigkeiten	über	IYRP-bezogene	
Aktivitäten	zu	erfahren	und	die	Stimmen	von	Hirten	weltweit	zu	hören,	einschließlich	kurzer	Videos	und	
Fotos.	Weitere	Filme,	Fotos	und	Logos	Ihrer	Organisationen	sind	willkommen!	

Schließen	Sie	sich	einer	der	elf	regionalen	IYRP-Unterstützungsgruppen	(RISGs)	an,	die	in	ihrer	Region	
Aktivitäten	im	Vorfeld	und	während	des	IYRP	durchführen.	Hirten	und	Organisationen	zur	Unterstützung	des	
Hirtentums	sind	besonders	willkommen,	um	das	IYRP	mitzugestalten.	Die	RISGs	treffen	sich	virtuell	und	
gelegentlich	auf	internationalen	Veranstaltungen,	wie	der	International	Rangeland	Conference	(IRC),	die	2025	
in	Australien	stattfinden	wird.	

Schließen	Sie	sich	einer	der	thematischen	Arbeitsgruppen	an	und	arbeiten	Sie	an	Themen	wie	Biodiversität,	
Klimawandel,	Gender,	Landrechte,	Wasser	und	Jugend	mit.		

Beispiele	für	geplante	Aktivitäten	bis	zum	Jahr	2026	

• Veranstaltungen	auf	nationaler	Ebene,	u.a.	zur	Präsentation	nachhaltiger	pastoralen	Systeme,	
Auszeichnungen	und	Preise,	Innovationsmessen,	Videodokumentationen,	ein	Welthirtentag	und	
Bildungsmaterialien	

• Kampagnen	in	den	sozialen	Medien	und	Videoproduktionen	zur	Sensibilisierung	von	Erzeugern,	
Verbrauchern	und	politischen	Entscheidungsträgern	weltweit	

• Hirtentreffen	auf	nationaler,	regionaler	und	globaler	Ebene	zum	Wissensaustausch	und	zur	Entwicklung	
gemeinsamer	Pläne	zur	Verbesserung	des	Lebens	in	Weidelandschaften	

• Gemeinsame	Forschung	von	Hirtenverbänden	und	Wissenschaftlern	zur	Schließung	von	Lücken	in	
dokumentiertem	Wissen	und	Informationen	über	das	Hirtentum	und	Weidelandschaften	

• Eine	internationale	Konferenz	über	Hirtentum,	Weidelandschaften	und	die	Ziele	der	nachhaltige	
Entwicklung	(Sustainable	Development	Goals,	SDGs),	die	ökologische,	soziale	und	wirtschaftliche	Aspekte	
in	einer	integrierten	Vision	zusammenführt.	

Weitere	Informationen	finden	Sie	unter	
https:///www.iyrp.info		

oder	kontaktieren	Sie	iyrp2026@gmail.com		


